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An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie 
der Stadtverordnetenversammlung 
Kassel 

 

 
 
Guten Tag, 
 
zur 7. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie lade ich 
ein für 
 

Dienstag, 1. März 2022, 17:00 Uhr, 
Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel. 

 
Es gilt die 3G-Regelung! 
Während der Sitzung sind die Hygieneregelungen einzuhalten und es ist eine 
medizinische Maske (OP-Maske oder Schutzmaske der Standards FFP2) zu 
tragen. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Wärmenetze planen und ausweiten 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 1. Februar 2021 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1954- 

 
Zur Maßnahmenempfehlung des Klimaschutzrates Nummer 2020 -AKBB -04 
"Energiesparen kinderleicht - klimabewusste Kitas und Schulen" 
Stavobeschluss vom 13.7.2021 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Vera Wilmes 

2. 

- 101.19.375 -  
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Einladung zur 7. Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie am 1. März 2022 

 

2 von 2  
Freundliche Grüße 
 
gez. Eva Koch 
Vorsitzende 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
Feyza Tanyeri 
Schriftführerin 



Stadtverordnetenversammlung 
Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie 

 

2. März 2022 
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Niederschrift 
über die 7. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie 
am Dienstag, 1. März 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Eva Koch, Vorsitzende, B90/Grüne 
Dr. Cornelia Janusch, 1. stellvertretende Vorsitzende, SPD 
Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 
Kerstin Linne, Mitglied, B90/Grüne 
Luzie Pfeil, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Holger Augustin, Mitglied, CDU 
Holger Römer, Mitglied, CDU 
Vera Wilmes, Mitglied, CDU 
Violetta Bock, Mitglied, DIE LINKE 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
Hannelore Sulner, Vertreterin des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Feyza Tanyeri, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Peter Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt 
Dr. Anja Starick, Umwelt- und Gartenamt 
Markus Leick, Dezernat Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt und Verkehr 
 
 
 
 



 

Niederschrift über die 7. Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie  
vom 1. März 2022 

 

2 von 3  
Tagesordnung: 
 
1. Wärmenetze planen und ausweiten                                                  101.18.1954 
2. Zur Maßnahmenempfehlung des Klimaschutzrates Nummer 

2020 -AKBB -04 
"Energiesparen kinderleicht - klimabewusste Kitas und 
Schulen" 
Stavobeschluss vom 13.7.2021 

101.19.375 

 
 

Vorsitzende Koch eröffnet die mit der Einladung vom 22. Februar 2022 
ordnungsgemäß einberufene 7. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, 
Umwelt und Energie, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
und Tagesordnung fest. 
 
 

1. Wärmenetze planen und ausweiten 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 1. Februar 2021 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1954- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird beauftragt, gemeinsam mit den Städtischen Werken eine 
Zeit- und Kostenplanung für die Umsetzung des Maßnahmenvorschlags 2020-
EV-02 „Anschluss nahegelegener Gebäude an das Kasseler Fernwärmenetz 
sowie Netzausbau und -verdichtung in den Stadtteilen Waldau Industriegebiet 
und Mitte“ zu erstellen und dem Umweltausschuss zur Beratung vorzulegen. 

 
Die Stellungnahme der Städtischen Werke wurde mit der Einladung versandt. 
Stadtbaurat Nolda und Frau Dr. Starick, Umwelt- und Gartenamt, berichten über 
die Versorgung mit Fernwärme und Entwicklungsprojekte und beantworten die 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Niederschrift über die 7. Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie  
vom 1. März 2022 

 

3 von 3 2. Zur Maßnahmenempfehlung des Klimaschutzrates Nummer 2020 -AKBB -
04 
"Energiesparen kinderleicht - klimabewusste Kitas und Schulen" 
Stavobeschluss vom 13.7.2021 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.375 - 

 

Anfrage 
 
 

 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wann genau wurde der Förderantrag gestellt und wie ist der 
Bearbeitungsstand? 
 

2. Welche konkreten Maßnahmen sind förderfähig? 
 

3. Liegen bereits pädagogische Konzepte vor, in welcher Form - auch in 
personeller Hinsicht - Kita und Schulkinder zum Thema Energiebildung und 
Klimaschutz unterwiesen werden sollen? Wenn ja: welchen Inhalt haben 
diese Konzepte? 
 

4. Liegen bereits ausgearbeitete Energieeffizienzkonzepte vor? Wenn ja: 
welchen Inhalt haben diese Konzepte? 
 

5. Wie viel Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für das zu konstituierende 
Projektteam vorgesehen und mit welchen Fachrichtungen soll das 
Projektteam besetzt werden? 
 

6. Welche Schulen im Schulträgerbezirk Kassel und welche 
Kinderbetreuungseinrichtungen in Kassel erscheinen geeignet zur 
Teilnahme an einem Pilotprojekt? Gibt es insoweit bereits Bewerbungen 
bzw. Nachfragen? 
 

7. Ist beabsichtigt, das Thema Energiebildung und Klimaschutz mittel- bis 
langfristig grundsätzlich in Erziehungseinrichtungen und Schulen im 
Schulträgerbezirk Kassel zu etablieren? 

 

Stadtverordnete Wilmes, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage ihrer Fraktion. 
 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung wird 
der Niederschrift beigefügt. 
 

Vorsitzende Koch erklärt die Anfrage für erledigt. 
 

Ende der Sitzung: 17:32 Uhr 
 

 
 
 
Eva Koch Feyza Tanyeri 
Vorsitzende Schriftführerin 



 
Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung 

 
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Rathaus, 34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
info@cdu-fraktion-kassel.de 
www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.375 
 
 
Zur Maßnahmenempfehlung des Klimaschutzrates Nummer 2020 -AKBB -04 
"Energiesparen kinderleicht - klimabewusste Kitas und Schulen" 
Stavobeschluss vom 13.7.2021 
 
 
Anfrage 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wann genau wurde der Förderantrag gestellt und wie ist der 
Bearbeitungsstand? 
 

2. Welche konkreten Maßnahmen sind förderfähig? 
 

3. Liegen bereits pädagogische Konzepte vor, in welcher Form - auch in 
personeller Hinsicht - Kita und Schulkinder zum Thema Energiebildung und 
Klimaschutz unterwiesen werden sollen? Wenn ja: welchen Inhalt haben 
diese Konzepte? 
 

4. Liegen bereits ausgearbeitete Energieeffizienzkonzepte vor? Wenn ja: 
welchen Inhalt haben diese Konzepte? 
 

5. Wie viel Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für das zu konstituierende 
Projektteam vorgesehen und mit welchen Fachrichtungen soll das 
Projektteam besetzt werden? 
 

6. Welche Schulen im Schulträgerbezirk Kassel und welche 
Kinderbetreuungseinrichtungen in Kassel erscheinen geeignet zur 
Teilnahme an einem Pilotprojekt? Gibt es insoweit bereits Bewerbungen 
bzw. Nachfragen? 
 

7. Ist beabsichtigt, das Thema Energiebildung und Klimaschutz mittel- bis 
langfristig grundsätzlich in Erziehungseinrichtungen und Schulen im 
Schulträgerbezirk Kassel zu etablieren? 

 
Begründung: 
 
Am 13.7.2021 hat die Stadtverordnetenversammlung beschlossen, dass 
Bundesmittel für das entsprechende Förderprogramm eingeworben werden sollen. 
Gemäß dem Maßnahmenvorschlag des Klimaschutzrates war vorgesehen, dass die 



 

Anfrage CDU-Fraktion Vorlage-Nr. 101.19.375 

2 von 2 Maßnahme Nummer 2020 -AKBB -04   19.10 bereits im Jahre 2021 umgesetzt 
wird, insbesondere dass zum Jahresende 2021 eine erste Bilanz gezogen werden 
sollte und sodann die Fortsetzung der begonnenen Maßnahmen erfolgen sollte. 
Energiebewusstsein, insbesondere der sparsame Umgang mit Ressourcen wie Licht 
(Strom), Heizung und Wasser, sollte bereits im Kindesalter frühestmöglich 
gefördert werden. Hierin ist auch eine staatliche Erziehungsaufgabe zu sehen, da 
umwelt- und energiebewusste Erziehung in den Elternhäusern nicht immer 
gewährleistet ist. 
Die seitens des Klimaschutzrates vorgeschlagene Maßnahme könnte unabhängig 
von allen anderen Maßnahmen umgesetzt werden. Mit Ausnahme des 
Stavobeschlusses vom 13.7.2021 sind jedoch keine weiteren Fortschritte mit Blick 
auf den Umsetzungsstand ersichtlich. 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Vera Wilmes 
 
gez. Dr. Michael von Rüden 
Fraktionsvorsitzender 
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